
LU 2.20+27 Gelgeschäfte und Zi nsen
Lernziele

1. Prozent als Bruchteil von Hundert kennen und anwenden:
Zuordnen können nach dem Schema 35"/" = 0.35 = 35/100 =7120
Bsp:

2. Grundbegriffe wie Grundwert, Prozentsatz und Prozentwert kennen und zuord-
nen können.
Grundwert:
Prozentsatz:
Prozentwert:

3. Wenn zwei von dreiAngaben im Prozentrechnen gegeben sind, die dritte be-
rechnen können.
\t-
p=
Pw=

4. Grundbegriffe wie Kapital, Zinssatz, Zins kennen und zuordnen
Kapital:
Zinssatz:
Zins:

5. Wenn zwei von dreiAngaben im Zinsrechnen gegeben sind, die dritte berech-
nen können.
l(=
p=
Z_

6. Rabatt und Skontoberechnungen durchführen können
Rabatt:
Skonto:

7. Marchzins (Bruchteile des Jahreszinses) berechnen können

8. Einfaches Jugendkonto führen

Abgeben vor der Prüfung. vollständig ausgefülltes und sauber geführtes Dossier. Selbstgestaltetes MerkblattzurLernumgebung. vollständigegelösteProbeprüfung. zusàlzlich gelöste Blätter

Weitere Lernlinks sind zu finden auf
http.//sch ule. omr.ch/ru & http ://www. math b uch. i nfo & http.//mathe. om r. ch

2. Sekundarklasse Name Vorname Klasse

Dossierkontrolle vom

Beurteilung

Bemerkungen

Unterschrift der Eltern



ABI Geldgeschäfte
Einstieg

übung r

Anteile kann man als gewöhnliche Brüche, mit Dezimalbrüchen oder
in Prozenten angeben:

a.ì:- :0.37 5 : 37 .5Vo
8

Bei Zins, Steuern, Gewinn und Verlust wird vorwiegend die Prozent-
schreibweise verwendet. Bei Berechnungen mit dem Taschenrechner
ist die Dezimalbruchschreibweise oft praktischer.

l. Scfiofbe den Ptoaentsæ als Dezimalbruch und als gek{lrzten Br¡rcir.

2 Scfinþe den gplüzten Bruch als Dezimalbruch und als Prozentsatz.

& Vervollstäridige das Schema-
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Geldgeschäfte AB2
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Ubung 2
Berechne die Aufgaben auf den Buchstabenkarten. Berechne anschließend die Zahlenkaften.
Bei den Buchstqbgnkarten und den Zahlenkarten gibt es jeweils Karten mit derselben Lô*ung.
Ordne jeder Zahlenkartennummer den entsprechenen Buchstaben zu.
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AB3 Geldgeschäfte
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Einleitung

Aufgabe I

Zunahme und Abnahma gehen
immer vom bisherigen Preis
rnit 1ütYo ous,

A Studiere die Tabelle und
erkläre die Bedeutung der
Zahlen.

in CHF
2ûû3 1.45
2OA4 1.56

Mit Prozenten wird im Alltag in ganz versch¡edenen Bereichen ge-
rechnet. Sie begegnen uns im Geschäftsbereich unter anderem in
Form von Rabatten und bei den Banken in Form von Zinssätzen.

Preisentwicklungen
Dstum Preis für 1 € jährliche Zu-lAbnahme jährliche Zu-l,Abnahme

relativ
1

1

1

1

1

1
,|

1

1

1

1

1

1

1. 2ûû9
1. 201 0
1. 201 1

1.2Q12
1. 201 3
1.2414
1.2015

1.54
1.55
1.60
1.65
1.49
1.48
1.25
1.22
1.21
1.23
1.O5

6%
2ay'o

8a1q
2a/o
1 olo

7 o/o

7 o/q

- 15,5a/o
2,4ù/Ð
Q,80/o

+ 1,7a/o
- 14,6 0/o

B ln welchem Jahr war es für Schweizerinnen und Schweizer am bil-
ligsten, im Euro-Raum Ferien zu machen, in welchem Jahr am teuers-
ten?

It¿r W, Ir'tç wN a qb bÌtti¡tku ,iu [úr tat an þ''ø41a4,

C Berechne die absolute und die relative Zu- oder Abnahme des Prei-
ses zwischen dem 1.1.2003 und dem 1.1.2015.

: t.t4.f,.,l.cF

\u,tg | (/1..q5fr . 2 læ% \ \ = /.9î,,t,n = ?2.ttol;
?,o tf ..v A-c¡çT. i x "/ lL 4.qd

Et'n Noruhx tJun 4IÐ-+2¡ = ?+.é1, !

:f

Verlust
Lebensmittel haben ein Verkaufsdatum. Werden sie kurz vor oder gar
nach diesem Datum verkauft, werden sie verbilligt angeboten. Wenn
der Geschäftsinhaber die Waren billiger als zum Selbstkostenpreis
verkaufen muss, hat das einen Verlust zur Folge.
A Ein Händler kauft Lebensmittel zu einem Preis von CHF 1 000.00
ein. Er kann sie insgesamt für CHF 1280.00 verkaufen. Berechne den
absoluten und den prozentualen Gewinn.
hbso?^k( \ø^tiun 4LfO.- - 4ooô,- : 2lo-T.:

o(u-lc, T^i* n;ff:Êf%.^.H-^, =&
B Ein anderer Händler kauft verschiedene Produkte für CHF 500.00
ein. Er kann sie nicht vor dem vorgesehenen Verkaufsdatum verkau-
fen und muss sie verbilligt abgeben. Dabei entsteht ein Verlust von
35o/o. Berechne den Verkaufspreis und den absoluten Verlust.

f0clt. 2
Xfr.e = ,I<fi/5-31/,

= ![ .,,5D0 - h\ffr lcn-3lr = 41Çfr.
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absolut ln CHF

+ 0.1'l
- 0.02
+ 0.O1
+ 0.05
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Aufgabe 2

Gewinn und Verlust
beziehen sich inrmer auf
die Selbstkosten (100 %).

Auoo/u

6{'(,

x
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Geldgeschäfte AB4
Aufgabe 3

A
Sind die Preisangaben bei
den Bildern 1 und 2 richtig?
Rechne nach und begrün-
de.

B
Wie gross ist der Rabatt bei
einer Aktion 3 für 2?

Aufgabe 4
Banken nehmen Spargel-
der von Kunden entgegen
und bezahlen ihnen dafür
einen Zins. Banken leihen
an andere Kunden Geld
aus (Darlehen oder Kredite)
und verlangen von ihnen
dafür einen Zins. Die ent-
sprechenden Zinssätze
werden von der Bank fest-
gelegt.

Berechne ,lú,2

B¡Id 1

3sn¡¿ = tt.os &,
4 ttîoL' 4.gtî,
'?-t1rç¡/t. = 2fu T.--
S'ñøn[.

Rabatt
Ein Rabatt ist ein prozentualer Preisnachlass auf den Warenpreis.
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-Kapital - Zinssatz - Jahreszins

Kunde I Kr¡nde ä

CHF 4800.- werden während eines Jahres zu einem Zinssatz von zlof
auf ein Sparkonto gelegt
ltyU n.2 4rn'/o
x T. â 2.?r/ 4cto

7R

BANK
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Privatkonto
114%
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1o/o

Anlagespar-
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AB5 Geldqeschäfte

lnformation
MWST = MehrWertSTeuer

LËBENSI,IITTÊL AG

Auf jedem Kassenzettel findest du die Angabe MWST. Die gesetzliche
Abgabe für die MWST ist im Verkaufspreis inbegriffen.(siehe Buch)

B Tû.r..M ,rxmklt ...lxrltø... !,ruld.....?lçt*.lqsilu. î^tr
Tråübenraft
DÊpot CHf 0.50
TR{.IECHTE UilD GCHUE

¡AHNPASTA AIIIil.TLUO
I(T IH¡TG STROI¡G

c

D

t
B

c

1.85
0.59
é.50
4.70
3. r0

øtL....V1,).{.. :.ft Þ.... !lsø...c gEduu.tçútt...kä..ur¿.'1 ..2,{!lp..lû,.!ñ- lrrlc( dü tâ {,4:úøt ?rdar'{,'ü"""""""""0"""""""D Sta&,rfiae,.lmna
So werden die Beträge mit dem Computer berechnet.

Cod.8
Varkaufeprele 108.0%

:1.080

AnteilHändler 100o/o
.0.080 0.080

AnteilStaat 8,00/o 0.35

Ein Modegeschäft hat unter anderem Jeans und Pullover angekauft.
Während der Saison können nicht alle Artikel zum regulären Preis
verkauft werden. Die restlichen Kleidungsstücke werden im Ausver-
kauf zu einem reduzierten Preis abgesetzt. Die Tabelle zeigt einen
Computerauszug über die Gewinn- und Verlustrechnung.

Artikel Jesns Pullover

TOTAL UAREII
BAN

CHF

CHF

1 6.85
20.00

nETouR SARZåXLUÌiG cfit 3.15

llllsÏ-l¡lR.:333 333

B E,m U $lsATZ: ¿.70 STEUEß:0,38
c ?.50 ¿ lrlSAT¿: 11.ó5 srËUÉR:0.29t1
D 0.00 f wsAïz: 0.50 $1ËUËft: 0.{X)

Aufgabe 5

Übertrage dieses Schema
auf die Lebensmittel, Code
C. Überprüfe mit dem TR.

Gewinn und Verlust

Aufgabe 6
Lies den Text und vervoll-
ständige die Aufstellung mit
Hilfe des Buches.

4.70

4.35

Beispiel Code C, Lebensmittel
Verkaufspreis ,{.0).l rl"

4' ,14. 0{ I

¡ , A.uIl t Å.021
Anteil Händler 4W To I 44.37 ú

^I , o.olr '.0.02t
Anteil Staat 2,sol, v 28q I

Se-lbstkosten
Anzah I angekaufte Arti kel

Marge in %

Verkaufspreis regulär
Ausverkaufsra batt i n ?o

Ansahl verkaufte Artikel regulär
,An¡ah I verkaufte Art¡kel red uziert
GewinnlVerlust in CHF

Gewinni Verlust in ?''o

alle Preise inkl. MWST

95.0û
25

3t
123:59

5t
5

2t
- 5??.50

-72,t

42.CIo

4.0

35

56.70
10

35

5

559.65
33.3
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Geldqeschäfte AB6
A
Erkläre, wie der reguläre
Verkaufspreis berechnet
wurde.

B
Berechne den reduzierten
Verkaufspreis für ein. Paar
Jeans und einen Pullover.

c
Erkläre, wie Gewi nnA/erl ust
in CHF berechnet wurde.

D
Erkläre, wie GewinnA/erlust
in % berechnet wurde.

@v%;o¡u ?ñu þa*t

h fuilwu

423,(ù Tr, à 'laf/"
64î{ T. â ça/o

D''t *f,an l¡u'hn"hpraa 4 4þlA ctlþ, cfu4/t wkcttlt't

þ f.rþ* ø,tiu þtirw,woy gûutoünnw.

) -**

lt

-

f,ii; ?^W)-^u
ø þinu lvorú*,I "'

?utloucr¿r,^
E
Verändert in der Tabelle
einzelne Angaben und stu-
diert die Auswirkungen.
Dazu verwenden wir den
Computer

Eluhc"r,l ,lsl. ' gf,ç. a'^u^r( 4rS+..,AA.
6to Tv44 4

Vuh*+ Uerhr^,l
35&l'. ' lL.+o fr
5 8f. S4.os Tr'

228x.eç 7r.

fl+. .

?ost
ng.dDfr,
64:lr fr.
g nza

þinu/Vol'"tl 
'

= - 122.,f03.

|U,raî. vovt 23?rm.

â A% Vú*+ t'

þi""fve,t-r ,

Ø-Ø = 5,t1.65 ?.

-,

5s?.ø¡ T. vo,t lcíoïv .

È 93.30/. Y;"

3Tç.
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AB7 Geldgeschäfte
Theorie

Nebst dem Jahreszins
kann man natürlich auch
den Zins für einen
Bruchteil des Jahres
ausrechnen.
lst das Geld nur wäh-
rend einem halben Jahr
aufder Bank, bekommt
man auch nur den hal-
ben Jahreszins.
Die Bank rechnet mit 1

Jahr = 360 Tage und
jeder Monat hat 30 Ta-
gel

4*,.1w= 2E/"
50

G=, ?w pw = 6.3 loo

0
I

Prozentrechnen allgemein
Begriffe Grundwert G ist imme, 4W/,

gro="n1g."rfu n", rr",0". gl"¡.1'r" MAS..U¡¿ 6 i
p.. wird immer in ..Ie...angegeben

3-Satz

Formeln

Zinsrechnen
Begriffe

3-Satz

Prozentsatz
G=50k9
Pw=14k9

entspricht

entspricht

100o/o

Po/o = þ,
6?lp

= fu.Åw
400

?

)
a

Kapital .K.. ¡r, immer

Zins .l wird immer in

AUY/'

Zinssatz .f-. wird immer in

angegeben
o/g angegeben

K= 120 Fr

z=24Fr.

2
P/,tt o

entspricht

entspricht

100

2!
1?o

o/o

þ w
Formeln (=

Marchzinsrechnen
Methode I
1 Bankjahr hat immer 360 Tage fieder Monat 30)

Pro Tag bekommt man 1/360 des Jahreszins.

Bsp.

Das Kapital ist während 30 Tagen auf der Bank und wird mit p=3o/o vezinst
Der Marchzins z beträgt atso: = = +-. 3o. hhr¿¡n\t

sbo

Wie viele Tage sind es vom !3. Februar bis zum 20. Dezember? -T r M r- t) + f.{r-) r-J xl ¡ S ¡o + 1./ l.D tâ

tVr 3o t3o t 3o t3o+3o.r3o +3or3ol. go +ZO =9c'1 T%
Wie viele Tage sind es vom 13. Dezember bis zum 2Q. Juni?D{ Cf:Ì +î-1+ ArH+f,
Methode 2 4T +30 t3o t 3o *ïot3o+ 2o = A8+ Ta6<

==K'-E p%=Z,fitlo4tn K

3c b)nsIq, tpudut
t;^i& \* 3óc

,n'ftuuf t da!

( truottlt"2
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Geldgeschäfte AB8
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AB9 Geldgeschäfte
Übung I
Erklärungstext

Das Kapital wird mit K ab-
gekürzt, der Zinssatz mit p
und der Jahreszins mit z.

Kapitel:
Zinssatz:
Jahreszins:

K

f{"4
A
Berechne in dieser Tabelle
die Jahreszinsen.

B
Welche Regelmässigkeiten
und Beziehungen gibt es in
dieser Tabelle. Zeichne
direkt in die Tabelle ein!

Ubung 2
A
Berechne die fehlenden
Werte.

Tcil A: = åfa = A,ú7

Teil B: = 1.5o/o =

B
Die Wertetabelle von Teil A
ist im Diagramm unten ein-
gezeichnet.
Zeichne auch die Werte der
TeilaufgabenBundCim
Diagramm ein.

Teil G: = 4.25o/o =

æ
18
16

T4&
Ë12
E10a58x

6
4
2

0

1L

o 2g) 300
l(apltd K ln Gl{F

KapitalK in
CHF

in%
100 1000 2000 5000 150000 2100 7000

1þ O.O1 1 ,10 * 2o.- .ç¿r, 45æ"- 9"4 1ct:-

tf,oh=o.ols 4.5 15. 3Ð- ?ç- 22Stt- 91.5Ð 4bs-

I 3
7 4.7s /ß.,{ gs.._ û+.1() 2L2€: 3¿.?s 42/.so

2 I
7 2.s ?Å: €e: 47,t'. 95CI. 52.so 4?ç -

3
I
2 3"¡¡ 3s: ìo: 4f: slfD: æ1"

' 'i" .'rÞ
zV,r.*

ll2 ?.50 ?s 45t2: 3ÌS:-
4Èt jltÐ ¡,-

n4tZtø nf* S2s:-

400 500100 200 300Kin CHF 0 I 102 4 6Z in CHF 0

K in CHF 0 100 200 300 400 s00
Zûn ClfF a ,'f .S- 3 {.r L :r

Kin Cf# 0 100 20tl 3nn 4fx' 5tÐ
Zin CHF D 4.2 ¡ F. rt-o 44.+s 47 24.tc

Lernumgebung 2.20+27 aus Mathebu.ch 2+

100

17.5.2015

400 gÐ

Christoph.Rüttimann



Geldgeschäfte AB 1O

Jahreszins in
CHF

Kapital K
in CHF

2 6.- 12.-

100.- 2o/o 60/o 4Lo{, æ/,
ãx).- 30Ô/ù*'{, 4{, 87, ,/ 6/

Qld

500.- o ,rf o/, 4 T',/o a2 01,,. ,q,{"
t 0üt.- í>C.2"!ù /\ j ,)Ì 4 .9 *.{o

Übung 3
Ein Kapital K bringt einen
Jahreszins z.
A
Berechne den entspre-
chenden Zinssatz in %.
Studiere dazu die beiden
gegeben Ergebnisse und
löse die offenen Aufgaben.

B
Kannst du eine Formel her-
leiten, mit der sich aus K
und z direkt p berechnent
lässt?

Ubung 4
Beim Zinssatz p bringt
ein Kapital den Jahres-
zins z.

A
Berechne das Kapital K in
CHF. Studiere dazu die
beiden gegebenen Ergeb-
nisse und löse die noch
nicht gelösten Aufgaben.

B
Kannst du eine Formel her-
leiten, mit der sich K direkt
auspundzberechnen
lässt?

Au.fgabe 5
ln Ubung Aufgabe geben
verschiedene Kapitalien K
den gleichen Jahreszins z

Bei Aistz=CHF12.-
Bei Bistz=CHF6.-
Bei C ist z = CHF 18.-

Zu welchen Zinssätzen sind
diese Gelder angelgt?

I? =*Í*.4{}A
' t.{l'æ-

tK = 4ûo'/Ð,,,.'\
V*/^t = :75/t)',.. -/+ ,,{OÞ r K. ?

;: .. 1-:a:J--,

Jahreszins in
CHF

ZinssaE
h%

2.50

50.-

15.-

200.-

60.-

18.-

- '*------;;n

60.-

:.(.';
I

t

A
K

B

c

5.-

1% 250 = 5ô0, 45Q)- 6oæ.-
tl4 LryJ: *{fr.* 4?{t* ,* lrd { ¡;_.J."

zt
2 4LYJ: i**: fr*:."

7 I
î

,i,Z ?j
feic. t¡ j¡::":. Ìi È.s

t.r . ,r, i.

CHF 100.- 300.-
P o/o 2a 12 b T
z CHF 12.- 12.- 12.- 12.-

K CHF 50.- 10û.- mg.- mx).-
P o/o 42 6.- a)'\> 1']

z CHF 6.- 6.- 6,- 6.-

K CHF 50.- 100.- 200.- 300.-
P o/o 4/ Ð,óío.t.> 4Z .), Ilo
z CHF 18.-
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AB 11 Geldqeschäfte
Ubung 6

A
Kaufe von jedem dieser
Artikel einen ein. Schreibe
den entsprechenden Kas-
senzettel. Wie viel Mehr-
wertsteuer hast du damit
bezahlt?

B
Heute ist Aktionstag. Bei
den Socken, der Zahnpasta
und den Batterien gilt: 3 für
2. Bei allen anderen Arti-
keln wird ein Rabatt von
10% gewährt.
Kaufe bei den Aktionen je
drei und von den übrigen
Artikeln je einen ein.
Schreibe den Kassenzettel.
Wieviel Mehrwertsteuer
hast du nun entrichtet?

(
Lebens¡nitbl (tItST 2.1%l

t tg Onargen 2.70
Nussstängel 2.4O

1 lGola 1.10'+

1 Packung Spinatchtiechli 3.50 1¡r
u

zu 2.70
5009 Chicoree

C 2.7o

B

Hon Food (mryST 7,60lol

npasta
Socken 6.50

l Tragtasche -.30

1 Packungzu 10 12.50
Filzstifte

zu4 4.10

ô:2.%,2

1

*-.Iv
2.LtS

o.sô
Å 44

3r
.??

a

tuør Dp
0

4 ch.. c

3 eôc¡þ.Â ø
I

rf ?. R L.5Ð 43-
tgÞe$st{¡rlsL À€

$*âôr r't!F õ.50
aliJ*ttllt tJNt¡ å[[{]t
tôtì¡l{srÂ Às1s"tL¿Jt}
8¡t üili'f¡.5l81ì¡¡ù

1.s3
t.5t

{,T0

Ð - ô.3 41va
-.4.7t

3
I
s
t

'*s ¿

-lùTå1. Ùållgrt
0Âl¡

üHr '¡ó,
ü¡f 20. 0f

*frlx,r ÌÌÀÂtÁrtLu!¡ç

ñi,5t*l!il": 155 3f¡

f ì.é0 ì ur'ÀY¡r 4,îÕ STåtlüêi 1.33
ù :.Ái) z t¡l¡¡-T¿r 11.*5 }IilSÈRr ù"1¡
(¡ ¡,ìH : lü5ÀI¿ì !ì.5]] tTE.¡FRi 0,t0

Ubung 7

Berechne zuerst die Zu-
resp. die Abnahme und an-
schliessend die Verände-
rung in %.

ß]Å,!"V'usa* '. 1-1..?- llaú,l -:i'35
Cî,re¡!, Uluo"alt , ,fl,40 fua :,ô.25
D fl'L Uw.saV, t) .fÐ Flap¡ :0Ð Ð {r'f, g.'fr A.aÐ

flflj :,J9

ß ?,L"{' 44.,t0 Q 30
a 2,v'f, 44. t Ð 0,26

B¡ancùe 1998

,ü
2,tooIo
îrur¿lno,l ! H* 2s. q.,'.1 ,4\.tl g

Zunahme
um

Abnahne
um

Veränderung
in olo

1991

Nutztierhalter 6554 5866 689 -40,,5o/olffifnerùa.¡ 7189 55n 4b4î -Q2.+o/"
1505 ÁEFahrzeugbau 1486 + 4,3Ò{.

18430 14913 ?g4q - 44 4o{tBaugewerbe
2548 2æ

2260 - 8s,7"loVersicfterungsge-
werbe
Detailhandel 1çA29 fi37A %osg - ûo,t'{¿
ffirffiaffiüenSe 1774 19z5 Vs¿ t6T olø

LszsGesundheitswesen 13518 r6053 + 49.9,'Í"
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Geldgeschäfte AB 12

Ubung I
Gewinn und Verluste in
Prozenten, Rabatt und
Skonto auf Rechnungsbe-
trägen
A
Prüfe in dieser Tabelle die
Berechnungen für die Arti-
kel I und ll nach.

B
Berechne nun die fehlen-
den Angaben bei den an-
dern Artikeln. (Preise in
cHF).

Übung 9

A
Prüfe die Werte bei Artikel
1 und 2. Wie wurden die
Nettopreise, Gewinn in 7o
oder Verlust in % berech-
net?

B
Berechne die fehlenden
Werte bei Artikel 3-10.

Ubung 10

Viele Firmen gewähren ih-
ren Kunden Rabatt und
Skonto.

Studiere die lnformation
rechts.

Artikel Selbstkos-
ten

Verlaufis-
inolo

Gewinn
in GHF

Gewinn
in%

Verlust
in GHF

1 320.- 408.- 88.- 27.5o/o
2 1892.- 1700.- 192.- 1O.1o/o
3 263.- 350.- 9V- 33.4tÅ
4 462.5 5ôd: 37.50 9,4'/o
5 /1\. N7 6.20 4/'1.6f 65.37o
6 33.5 6.20 2.t+d 65.3%
7 59-60 21.2o 14-60 2q.{a
I 59.60 {s: 14.60 2¿t- S"/o
I 1700.- 1892.- 442: n4.g.h
10 350.- 2tt3-- il?- 2t¡,qt[r
11 3s.20 -' 43.50:'* 8.gr) 23ßo/o\
12 g6.q{) 43.50 s ,13.U¿ '23ßola

Artikel Selbst-
kosten

Preis ange-
schrieben

Rabatt Nettopreis Gewinn
in olo

Verlust
in%

1 523.- 720.- 1Ao/o 648.- 23.9%
2 148.- 180.- 50% 90.- 39.2o/o
3 65.30 99.50 20o/o fq ' {oo 24. ?7a
4 21.90 32.85 4090 ¿*.7Ð zo{o
5 182.60 3æ:: 30o/o 210.- 15o/o
6 Ltt].uK 3(fl," 30o/o 210.- 15o/o
7 I5ü).- 24-o0: 25% /fÊffi.' zOEo
I 1500.- 4Loo- 25o/o ,47 *rJ,* 20o/o
I 2_: 4.- 40o/o Q "Eû 2Ùolo
10 \)' 4.- 4Ai% 2 .v{) 2Ûo/o

ist eine Preisermässigung, die gewährt wird z.B. für regelmäs-
sige oder für grosse Lieferungen, oder um einen raschen Wa-
renumsatz zu erzielen.
ist eine Preisermässigung für prompte Bezahlung (z B.inner-
halb von 10 Tagen)

Werden Rabatt und Skonto gewährt, so gilt

lnformation
Rabatt ...

Skonto

Rechnungsbetrag
Rabatt
Nettobetrag
Nettobetrag
Skonto
Barbetrag

100o/o
12o/o
8B%

100%
3%

97o/o

= CHF
= CHF
= CHF
= CHF
= CHF
= CHF

500.-
60.-

440.-
440.-

13.20
426 80
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AB I3 Geldgeschäfte

Ubung 11
Marchzinsen

(Bruttoþ
Rech-
nungs-

Ergå*lo dis T¿bolls nsrh Mstho{¡s 1 {der lins¡rronst um{6sst 3* Tage, dse Zlnsi*hr 3ðÛ Tege}.

2.5a tr.47 ?.so t.gsr û00.00

2û00.s0

1 alç

ç,âó/"

1,â%3'o(þ.
!,sô 4.o 7.s ß33
44.?:¡ 4&,45 ?1V¡

33?5
3?.ãO

o. "/o 44.2t 18.75 s45CûS.C0

100.00

:3r.sû

15üû.4)ü

500ü.00

Irk
8,5%

9,*9å

9,5%

11 5r1"

8.0 i/o

0,42 0,5__3__ "_0. { A
/.sb Io.ga -*

â.2r b,2-5--- 7.50

4/t.sg

0_,8Á

t!!l:]_l
4y,38 24.çL E?.5ô2.q0

t239
?.t_ô
g-o-,gg*

A33. ?s5.56 2+,q6 33_.33 50.00

Besohteibo r{i<¡ &¡*"w¡:lonhä*go ;tll¡¡rrnreilr mil lJå.i$t}lsrì:
Kopilal *k ¡inssû{rx¡^r% An:ahl Taçle=t Sins=x

r = Zt ?. lloa'3þ '- L
p%=z'K'36o:f
z " K'.l(P'p't:3óo
t 5 .Z : K,g, Åw.36O

Rech-
nung

Rabaü
in%

Nettobe-
t¡ag
in CHF

Skonto
in o/o

Barbetrag in
CHF

I 16 250.- 3% 15 762.50 2o/o 15 447_25
il 16 250.-

762.50
2o/o 4sI ?!r- 3o/o 4€ | qvì.2{

m 100Á Lst.tç" 2ø/o 6?2.5Ð J'3

IV 44(. 40 1Oo/o 4aÐr 2o/o 98.-
V 40r. ?0 1Aa/o 98.- 2o/o qá.oç
VI 98.- 1Ao/o ûË.pa 2o/o g6 ?ç
vil 4er.?+

:a.f¿Í.Q€ 30h 4ú2e.7?
-rD?D, ço 2o/o 1000.-

\rut .l¿r{4ç? ,¿¡* .(.Q-F 2% la9e, Yé,¿oso.rs 396 fgn.-
tx 4ùÍâ. qy

¡t¡¡54.Q5 2-5o/o '!r'2{.q.?r92.ç. {-l 2-ío/a 1000.-
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Geldgeschäfte AB 14

llsr*chne di¡: f¡rhlen¡Jen Årrg*bon bei einrnr Zingçsr¿ von I,25 er'o f Melhotle l !,

Ubung 12

Ubung 13

3i .08

02.09,

{]3. úS.

10.09,

1û. r)!1.

1 9.09.

2ü.89.

E.Banking

['Sanking

Bezug

Beruç¡

, E"Bonkrng

Ii*z;:hll*g

0'.Q0
0.9
0.9
0.os
0,26
0.ç4

Sokiovor trag 01.09.-û? 86. 2 0_ 1â

21}.:
48-
3û0.00

580.rû

Ibr*

3.e.-33. 4
4.9: 10.3. v
,14.8_:4gS I
,f?..?: 4.3 4
'%,3 - 26,n,

'11.q49,1,
30.09. Saldovorlrag

übortrsç1e elie D¿ran aus der Grolik in rJie Tabolie. 8èstimûìð fi¡r isdeü SôldÕ diè Låþt?t¡ìt ilfltJ
brre¡:hne delr M¡r¿h¿ins flei âiaì$r$ 3in*sat: vox 1,ð75alc,

Betaq {CHËl
$$tú.r]û
d¡i0û.tù
4ü*ù.ilü
35*ù.ù0
1Aðû.0A
2 90fl.lìtì
rÐ0ü.úll
r rìtú.ð{,
ì 0ûû.eú

ñ*0,0{t
û.*l) gú.ã. 1.lr.t. l$.1S. 23,1Ð, 2d.,1Õ. ì¡?.1t, 1l,t$. l]ürum

9D-,4.
4.40.
io . l0:.
23. 40
2l.to
2\, to .

9t.40 $al

Uâovqtut
gcluj 'l

ßctt't

ffi'a 3Ø:

o^,Ø
o,,fi_
ô.64
0.06
O.lc{

Ezy 4 -,1.1ô 4aJ/tlt
4Aç 44-lo.-?3,10',ß

9,1o.- lo,lo

32tt. (qr !qþ.'?I lo, tl
42qs
r286

fti.-tî.t0, 3
,/0,40.10 3 0

l êt8_ûû

2723.ûÐ

? 448.00

? 3?S üÐ

Lo?s
4í2t
1085.0t

2x[q

lì¡larsl¡dnsSutachriftSelotlunË¡SetchrÊibung

!1s2{
2oo-
Q,P.-

Bolábtüno MûÌch¿¡rìs
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AB I5 Geldgeschäfte
Zusatzaufgabe I
Berechne die passenden Grös-
sen in der Tabelle. Artikel

Selbstkosten
CHF

Verkaußpreis
CHF

Rabatt
in%

Netto-
preis in
CHF

Gewinn in
o/o

Verlust in
o/o

lt 49.Ð: d,¡*
san Z

îq"/"

IV 1s%

V

VI 30%

Zusatzaufgaben 2
Übertrage die Werte aus
dem Diagramm in die Wer-
tetabelle.
Berechne die noche feh-
lenden Angaben!
Was fällt dir in der Tabelle
auf?

6t

5f!

40

30

2A

10

0

t8

v
6 ¿f.5 3.6 3

0 50 lm 150 2AO 250 300
rtcHR

k CHF 5ô 4&) ,46Ð 2a¿ 2{T 3oo
p ô tt!llÐ

z 7-
Ðo hqs rsl bar'c¡f{e.++

500.- 800.-
--1, ^20 %

-p ôLA:
(r'{a -

440 - von

3n* I*IS "/,

500.- 600.-
"rI

*20 o/o

- 42a-
*8û:

t
5o/o

42/tyo* 4Ø1-
aM/,*

832. zs
1060.- 4Ð6.-

-b
21o/o

3 690.-
343à.9{5âìtîo

_r ¿r¡o$à

44sg -
25o/o

3'oln4* ". a*
= &t'¡

34%,50

ry!t

400.-
4vo Ê faoåå ¿¿rfn

?8aw 10o/o

q{roÊla¿%
9rytofl

It*o - 1Qo/o

400.-
ft6.* e Så?o

â ¿oo"å
5Õo.* 44%

tÞoÈ,foo"/o
* !þclo

2&t:

oÃ
48"1 qÒ1

t lÞ 67, tr¡c'/, Q ¡Ò!'tù ia

CHF q- ùt: û 7: at.-
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Geldgeschäfte AB 16

Zusatzaufgaben 3
lm Diagramm wird jeweils
dem Kapital k der Jahres-
zins z zugeordnet.

A Wie gross ist der Zins-
satz p im Beispiel? Be-
schreibe z mit einer Formel

B
Trage im Diagramm die
Jahreszinsen z ein, wenn
p = 1.50/o
P = 4o/o
p=5.5%
Beträgt.

Zusatzaufgaben 4
Ein Kapitalvon Fr. 7235 wird
zu 2.75o/o verzinst. Wie gross
ist der Jahreszins?

Ein Kredit im Betrag von Fr.
24'500.- wird ein Jahr später
mit Fr. 25'663.75 zurückbe-
zahlt. Berechne den Zinssatz

Ein Kapital ist im Laufe eines
Jahres auf Fr.8014.50 ange-
wachsen. Wie gross war es
ursprünglich, wenn ein Zins-
satz von 2.75% gewährt wor-
den ist?

Zusatzaufgaben 5

Berechne die fehlenden
Angaben.

0.00 200.00

@ ll¿n* AuroF.
gr.rf d-rer f

400.00 600.00 800.00

ßoÌi'. .ï*. gaî*,

6d
55
sft
4,5
a{¡
35
30
25
20
15
{0
5
0

sff".

t7,

qof

1000.00
KTCHR

4gra.fia.t-d ^ìã '3Ð
'f*t¡*''

.rii)û * a. q:

7 723€ '. {oa. Z,is ä: Aqg.-

Dc, ];,",s taø&ã¿| 4q.&Tt,

? = 2stt"øt,76 : Ltt"tol'4o0 = ¿10tt.?-ç :+

Den Zr*tsoÞ_ bul"a6l \,lr%

4ùe-t5'{; 2 Bù|tt.ço 3.

4.1,t-{"

¿tLÐ y,

Dat Yogihl

Ë \urq.sÐ : 4oztw. 4r.et *' VgØ.-
=

u¿ãr Veçs,-

t'¿
---,n/-t"t-

4

MIGROS
6Êt$SS[Nsg{¡FT HI0RûS I]STSCH€I2

Hil 5il[ûRJ
T€1. t?t ?26 13 il

Efl-LEIISEIFË
RÛ1XâBIS

2.n 2
r.05 r

TOTÊL
0nR
ANUËU(

t{tlSI-r{IüiEÊ:
6R WSr¿
I 2.10

3-25
5.00 ..

L?5
tú6'1 {i1

HUST
a

TOTRN.

tl.Ol
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AB 17 Geldgeschäfte
Klausur Mathbuch 8.10: Prozent v2006
NameiKlasse: Datum: Zeit 'Unterschrift

Punkte: Note Persönlicher Notenstand _der Eltern
Selbsteinschätzung:
Verständnis vom Thema: ++ + + - Lerneinsatz Prüfung
Allg. Befinden: ++ + + - Aufmerksamkeit in Schule
Bem.: Achte auf übersichtliche Darstellung, Lösungswege und Schrift. M¡t TR!

l. Aufgabe: 3 Punkte
Löse gemässe dem Beispiel.

c)
Max will sich ein Fahrrad zu 185 DM kaufen. ln sei-
ner Spardose befinden sich 93.75 DM.

48.
.....å.,3.f
. s.a:/". :. .g9J$...r1{.)r,}

Nr

++
++

+-
+-

+
+

5
= 0.05 = ,/ o/o

100

40
l/ttt

1.-
t',5

,*t
ùÕó

= fi.flI = .Ï,.t. ø

= .€,Þ5 = 555 %!r¡ ,4t]J

2. Auüabe: 15 Punlcte Löse gemässe dem Bei-

a)
Beiden Bundesjugendspielen hat Quicki von 4000
möglichen Punkten 3200 erreicht.

Grundwert , .k.0.9.?...............
Prozentwert: .9.þ4.....

'40{) =" 5c)

48s

d)
Beim Versand von Vasen zerbrachen 15. Das wa-
ren 5olo der Lieferung.

l$'.€. c.0.{)
.4('1.)

..þ..'/.n.......

1

20
Grundwert:

Prozentwert:
Prozentsatz:

Grundwert:
Prozentwert:

Prozentsatz:

3

e)
Bei einem Fussballspielwar ein Stadion zu 80o/o
gefüllt. Das Stadion fasst 60'000 Zuschauer.

fGrundwert, ..k?'..QAA........
prozentwerr: ..þ.9.'..9w..:..i1?.Q..:(ü..: ..Iß.1.*""
Prozentsatz, ...8P.i1u.

Prozentsatz: ..9!Æ......,fû0....:..
4tæ Wo

b)
Sbsi hat von den Ntissen aus dem KorO {iêÞàD ge-
gessen, Strebli nd@Kbckqflnd Pen nð@-Dàs
waren 60% aller Ntisse.

Grundwert, ..þ.9':.Q9'.
Prozentwert: ...3.A........

Prozentsatzt ...hQ.'.in...,

3. Aufuabe:2 Punkte

\Me viel Jahreszins bekommt eind
cheìauf dem Jugendsparkonto Q'Í"\

Jugendli-
für CHF 12

000.-?
\A/ie viel bekommt eine Rentnerin für den glei-
chen Betrag (2.25o/o)?

TuVendir'cllz¡

Rø^furen^

42tauJt Acso.! * 240fr

/Y2'aod , drrd. ?¿?6 = J.lgl:*

Ein Händler hat 20 kg Bananen auf Lager. lhr wollt 10 % davon
kaufen.Grundvr¡ert 20 BananenProzentwert ausrechnen: 20:x.y=3 Bananen*
Prozentsalz: 10o/a

stehen für Zahlen und 3 stimmt hier natürlich nichtl*xund
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Geld eschäfte

4. AuQabe:4 Punkte

Ëine Lieferung für die Firma SuperMax kostet Fr.
12'000.-. Die Firma bekommt 107o Rabatt und 3%
Skonto. Wie viel muss die Firma tatsächlich für die
Lieferung bezahlen?

Ãao/o vc'v1

X7 "lo {o^

,12'aoo Ë. 4o' grsrs =
4o,8oo = y:r,\b:

5. AuQabe: 3 Punkte

Du hast Fr. 200.- auf dein Sparkonto am 1. Dezem-
ber 2005 einbezahlt. \Meviel Marchzins bekommst
dqfär dieses Geld, wenn der Z nnsatz 2o/o belrâgt?

I,(rr*lr, A. \ez. * 5, lr-, â X\Tane.

f,øh^tvgr"o Q"fo ,toø |rwft. * + fr'

4T , 36o, TLl : 3g Rp.

6. Aufgabe: 4 Punkte SCHWERIG
Alfred Nobel, der Erfinder des Dynamits, (1833-
1896) hat ein Vermögen hinterlassen, aus dessen
Zinsen jährlich die Nobelpreise im Wert von etwa
1.85 Millionen Franken finanziert werden.
Wie hoch müsste das Vermögen sein, wenn man
von einem Zinssatz van7.ío/a ausgeht?

1,6'/, ? 4(gl f"t"¡

=2 AUOfi s' 2U tLi l"{"'o__
æ--

AB 18

7. Aufgabe:6 Punkte
Berechne die Zahlen

3',t37,

8. Aufuah: 6 Punkte
Berechne die fehlenden Zahlen.

9. Aufgabe: 5 Punkte
Berechne die grau markieÉen Felderl

Arü
kel

Ver-
kaufs-
preis

Ge-
winn in
CHF

Ge-
winn
in oÁ

Ver-
lust
in
CHF

Ver-
lust
in olo

Selbet-
kosten

Bsp 408.- 88.- 27.5o/o320.-

(?,- 9fl'lo1 æ3.- 350.-

2 462.5 50o," 37.50 8,4'1,
3 4?,85 6.20 44,Ls 65.3%

Arti
kel

Salbst-
kosten

Prcie
ange-
schrie-
ben

Rabatt Netto
preis

Ge-
winn
in olo

Ver-
lust in
Yo

1 65.30 99.50 2oo/o 79tb %,1

2 182.60 3ôo 30% 210.- 45
3 1500.- 46oa 25o/o 42c)o- aQOA

Supermarkt Micoop
Brot 2.45 A
Milch 3 Liter 5.10 A
Seife 2.80 B

Kebeband ñ.70 B
Total

Mehrwertsteuer Total Davon
MWST

Ê.7.6o/o ,i.ç;ir,''; '.rs
B 2.4o/o 1f,*$'P. ,' .' ,,.1a",fu'',
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AB I9 Geldgeschäfte
Merkblatt

Meine persönliche Zusammenstellung zu dieser LU

Lernumgebung 2.20+27 aus Mathebu.ch 2+ 17.5.2015 Christoph.Rüttimann


